
Kap. 19
19. UNTERRICHT

19.01 Volks-, Haupt- und Sonderschulen
A. Schulen nach Gemeindebezirken

Schuljahr , Bezirk
Volksschulen

insgesamt darunter
private

Hauptschulen

insgesamt darunter
private

integrierte
Gesamt¬
schulen

Sonder¬
schulen

Schulen

insgesamt darunter
private

1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.

239
244
253
255
252

3
16
13
7
4
6
5
4
6

25
13
9
9

11
10
9
8

13
12
II
23
20
15

34
34
33
34
33

1
2
3
2

2
2
1

122
126
131
130
130

1
9
8
4
3
2
3
1
3

II
7
6
5
5
7
6
3
7
5
7

15
8
4

20
20
20
20
19

1
2
1

1
1

5
5

11
') 12

II

J)48
J) 44
J) 33
*) 31
J) 30

3
3

1
1

414
419
428
428
423

4
28
24
11
8
9
8
5
9

40
23
16
14
19
18
17
12
21
19
20
42
32
24

55
55
55
57
54

I
3
5
3

3
3
I

10
5

4
2
4

Im Schuljahr 1974/75 nach den Berichten der Schulleitungen, bearbeitet im Statistischen Amt der Stadt Wien. Ab 1975/76 Angaben des
österreichischen Statistischen Zentralamtes ; die Schulen für behinderte Kinder mit Volks- oder Hauptschullehrplan sind nicht mehr bei den Sonder¬
schulen ausgewiesen; im 4. Gemeindebezirk werden an einer städtischen Volksschule Sonderschulklassen geführt.
' ) Darunter 1 private Schule im 23. Gemeindebezirk. - 2) Darunter 1private Schule im 19. Gemeindebezirk. - J) Darunter 2 private Schulen im 19.
Gemeindebezirk.

B. Schultypen, Schulen nach der Klassen- und Schülerzahl - Schuljahr 1978/79

Schultype
Schulen

ms-
ges.

dar.
priv.

Schultype
Schulen

ms-
ges.

dar.
priv.

Schultype
Schulen

ins.
ges.

dar.
priv.

Volksschulen
Insgesamt und voll-

organisiert .
Vierklassig mit 4 Schul¬

stufen .
Ein- bis achtklassig . . .
Darunter für behinderte
Kinder .
Körperbehinderte
Sehbehinderte .
Schwerhörige .
Sprachgestörte .
Erziehungsschwierige

Mit 3 Klassen .
4 Klassen .
5 bis 6 Klassen _
7 Klassen . .
8 Klassen . .
9 Klassen .

10 Klassen . .
11 Klassen . .
12 Klassen . .
13 und mehr Klassen

Bis 50 Schüler . . . .... . . . .
51 bis 100 Schüler .

252

249
3

8
2
1
2
1
2
4

11
20
24
62
28
25
27
26
25
6
6

33

33

6
5
2

12
1
2
1
2
2
1
1

101 bis 150 Schüler .
151 bis 200 Schüler .
201 bis 300 Schüler .
301 bis 400 Schüler .
401 bis 500 Schüler .

Hauptschulen
Insgesamt .
Darunter für behin¬

derte Kinder.
Mit 1 Klasse .

4 Klassen .
5 bis 7 Klassen . .
8 Klassen .
9 Klassen .

10 Klassen .
11 Klassen .
12 Klassen .
13 Klassen .
14u. mehr Klassen

Bis 50 Schüler .
51 bis 200 Schüler .

201 bis 300 Schüler .
301 bis 400 Schüler .
401 bis 500 Schüler .

10
31

121
67
11

130

7
3
9

10
24
12
17
10
14
13
18
5

20
47
43
15

4
5

15
5
2

19

14
3
2

Integrierte Gesamtschulen
Insgesamt .

mit 14u. mehr Klassen
500 bis 600 Schüler . .
700 bis 800 Schüler . .

Sonderschulen
Insgesamt . . . .
Allgemeine

Sonderschulen . . .
Für Schwerbehin¬

derte .
Für Körperbehinderte
Blindenerziehungs¬

institut .
Taubstummeninstitut
Für Schwerhörige . . .
Sondererziehungs¬

schulen .
Mit I bis 11 Klassen .

12 und 13 Klassen
14u. mehr Klassen

Bis 150 Schüler .
151 bis 200 Schüler . .
201 bis 300 Schüler . .
301 bis 400 Schüler . .

11
II
9
2

30

20

2
3

I
1

2
2

10
18
5

13
II
I
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Kap. 19
C. Klassen nach Gemeindebezirken

Schuljahr,
Bezirk

Klassen an

Volksschulen

insgesamt dar . privat

Hauptschulen

insgesamt dar . privat

Integrierten
Gesamt¬
schulen

Sonder¬
schulen

Schulen

insgesamt dar . privat

1974/75

1975/76

1976/77

1977/78

1978/79

2.388

2.486

2.457

2.359

2.304

242

271

269

254

253

1.226

1.340

1.312

1.257

1.282

95

100
104

101
106

118

124

177

') 201
201

627

501

502

J) 484

J)475

4.359

4.451

4.448

4.301

4.262

358

392

395

382

382

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.

16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.

27
136
119
65
42
39
45
40
53

220
129
94
74

114
83
98
67
95

101
98

227
207
131

10
12
18
14

8
16
12

15

5
15
19

39
16

21
22
11

9
86
62
34
31
19
20
12
21

125
85
58
38
47
68
68
33
53
50
71

174
95
23

14

21
4

21

9

32
16

18

16
35
84

47
36
4

16
14

3
29
28
19
21

25
15
26
17
22
23
28
48
36
18

36
269
217
103
89
72
65
52
77

406
258
171
133
204
166
192
117
170
174
197
465
373
256

10
16
27
22

12
20
12

19

9
15
33

60
43

42
22
20

') Darunter 1 private Schule mit 4 Klassen im 23. Gemeindebezirk. - 2) Einschließlich der an öffentliche Volksschulen angeschlossenen Sonder¬
schulklassen und der 23 Klassen der 2 privaten Schulen im 19. Gemeindebezirk.

D. Schulen, Klassen und Schüler der privaten Volks-, Haupt- und Sonderschulen im Schuljahr 1978/79

Private Schulen , Konfession Schulen Klassen
Schüler

männlich weiblich zusammen

Volksschuleninsgesamt .
römisch-katholisch .

evangelisch(AB und HB) .
mosaisch .

interkonfessionell1) .
Hauptschulen insgesamt .

römisch-katholisch .

evangelisch(AB und HB) .
interkonfessionell1) .

Sonderschulen, römisch-katholisch

33
28
3
1
I

19
17
1
1
2

253
228

17
4
4

106
94
8
4

23

3.987
3.629

303
19
36

1.272
1.101

139
32

125

4.158
3.841

262
8

47
2.224
2.057

132
35

127

8.145
7.470

565
27
83

3.496
3.158

271
67

252

') Mit tschechischer Unterrichtssprache (Komensky-Schule).
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Kap. 19
E. Die Lehrer an öffentlichen und privaten Pflichtschulen

a) Übersicht

Lehrer , Schulform , Geschlecht
Schuljahr 1)

1973/74 1974/75 1975/76 1977/78 1978/79

Lehrpersonen 2) an
Volksschulen . insg.

weibl.

Hauptschulen . insg.
weibl.

Integrierten Gesamtschulen . insg.
weibl.

Sonderschulen . insg.
weibl.

Polytechnischen Lehrgängen . insg.
weibl.

Pflichtschulen . insg.
weibl.

Lehrer im engeren Sinne an
Volksschulen . insg.

weibl.

Hauptschulen . insg.
weibl.

Integrierten Gesamtschulen . insg.
weibl.

Sonderschulen . insg.
weibl.

Polytechnischen Lehrgängen . insg.
weibl.

Pflichtschulen . insg.
weibl.

3.534
3.139
2.601
1.585

931
686
193
82

7.259
5.492

3.005
2.733
1.959
1.087

799
580

151
48

5.914
4.448

3.612
3.220
2.758
1.725

944
713

206
87

7.520
5.745

3.052
2.786
2.089
1.217

808
600

164
53

6.113
4.656

3.556
3.216
2.914
1.855

973
734
212
91

7.655
5.896

2.923
2.702
2.187
1.300

834
623

168
56

6.112
4.681

4.122
3.603
2.656
1.738

425
265
849
663

252
131

8.304
6.400

3.380
3.000
2.072
1.269

331
196
709
544

208
96

6.700
5.105

3.879
3.470
2.695
1.800

432
265
768
609

271
144

8.045
6.288

3.311
3.009
2.142
1.354

365
215
647
502

232
113

6.697
5.193

') Für das Schuljahr 1976/77 liegen keine Angaben vor.
Gegenstände.

2) Einschließlich Religionslehrer , Arbeitslehrerinnen und Lehrer für besondere

b) Lehrer im engeren Sinn nach Gemeindebezirken
Schuljahr 1978/79

Bezirk

Lehrer im engeren Sinn an

Volks¬
schulen

Haupt¬
schulen

darunter
priv . Volks-
u . Haupt¬

schulen

Integrierten
Gesamt¬
schulen

Sonder¬
schulen

Polytechn.
Lehrgängen

Pflichtschulen

insgesamt dar . privat

1. . . .
2. . . .
3. . . .
4. . . .
5. . . .
6. . . .
7. . . .
8. . . .
9. . . .

10. . . .
11. . . .
12. . . .
13. . . .
14. . . .
15. . . .
16. . . .
17. . . .
18. . . .
19. . . .
20. . . .
21. . . .
22. . . .
23. . . .
Wien.

43
203
186
91
73
62
50
48
94

283
184
126
103
132
112
152
153
151
120
142
340
278
185

3.311

II
152
120
59
55
26
35
20
37

205
156
127
39
87

116
133
40
64
74

114
264
177
31

2.142

12
23
39
37

22
25
13

24

13
19
45

92
28

63
25
28

508

54
26

36

31
83

135
365

46
38

60
14

13
31
30
21
38
29
16
62
15
36

')26
48
54
40
30

647

18
24

54

52

20

20

36

28

232

54
419
368
150
188
102
85
68

144
607
396
326
180
284
264
347
208
271
220
340
689
606
381

6.697

12
23
39
37

22
25
13

24

13
19
45

92
54

63
25
28

534

') Sämtliche Lehrer der 2 Privatschulen.
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c) Lehrer im engeren Sinn nach Alter, Geschlecht und Lehrbefähigung
Schuljahr 1978/79

Kap. 19

Schulart,
Geschlecht,

Lehrbefähigung

Lehrer im engeren Sinn (im Alter von)

unter
30 Jahren

Volksschuleninsgesamt . 1.320
Männlich . 47
Weiblich . L273
Mit Lehramtsprüfung für Volksschulen. 1.210

Lehrbefähigung für Volksschulen.
Lehramtsprüfung für Hauptschulen . . .

für Sonderschulen . .
für Höhere Schulen.

Reifezeugnis.
Ohne formale Befähigung

45
32
23

4
6

Hauptschulen insgesamt. 1.071
Männlich .
Weiblich.
Mit Lehramtsprüfung für Volksschulen. .

Lehrbefähigung für Volksschulen.
Lehramtsprüfung für Hauptschulen . . .

für Sonderschulen . .
für Höhere Schulen .

Reifezeugnis.
Ohne formale Befähigung.

Private Volks- und Hauptschulen .

238
833
197
26

561
1

2
284
218

Integrierte Gesamtschulen insgesamt . 200
Männlich .
Weiblich.
Mit Lehramtsprüfung für Volksschulen.

Lehrbefähigung für Volksschulen.
Lehramtsprüfung für Hauptschulen.

für Polyt. Lehrgang.
Ohne formale Befähigung.

Sonderschulen insgesamt.
Männlich .
Weiblich.
Mit Lehramtsprüfung für Volksschulen.

Lehrbefähigung für Volksschulen.
Lehramtsprüfung für Hauptschulen.

für Sonderschulen.
für Höhere Schulen.

Reifezeugnis.
Ohne formale Befähigung.
An Privatschulen.

Polytechnische Lehrgänge insgesamt.
Männlich . ..
Weiblich.
Mit Lehramtsprüfung für Volksschulen.

Lehrbefähigung für Volksschulen.
Lehramtsprüfung für Hauptschulen.

für Polyt. Lehrgang.
für Berufsschulen.

Ohne formale Befähigung.

62
138

6
1

162

31
284
31

253
110

1
2

102

69
14

147
61
86
44
2

59
22

20

31—40 41_ 45 46—50 51—55 56—60

745
95

650
223
441
29
6
1

41
4

430
209
221
37
61

220
9
1
1

101
157
91
48
43

1
7

71

12
130
37
93

8
23

83

16
10
40
28
12
8

11
6

13

Jahren

135
12

123
16

107
4
5

65
25
40
2
4

47
2

10
36
19
8

11

15

4
40
13
27

8

32

über
60 Jahren

zu¬
sammen

374
44

330
4

337
7

12

14

181
102
79

20
131

6

1
23
33
23
10
13

3
18

2
90
39
51

11

75

1
3
1

15
11
4

3
5
7

425
47

378

397
3
9

15
1

200
100
100

12
160

5

23
21
18
13
5

17

1
61
14
47

1
8

46

6
1

13
9
4

5
2
5
1

249
40

209

210
8
8

23

160
89
71

1
15

129
3

2
10
24
13
8
5

1
11

1
34
7

27

23

63
17
46

54
5
2

35
25
10

3
29

1

1
1

19
1
1

3.311
302

3.009
1.453
1.591

88
65

1
102
11

2.142
788

1.354
237
141

1.277
27

1
7

452
508
365
150
215

7
12

295

51
647
145
502
119
60
2

367

1
98
26

232
119
113
52
21
77
59

1
22

d) Religionslehrer, Arbeitslehrerinnen, Lehrpersonen für besondere Gegenstände
Schuljahr 1978/79

Lehrpersonen

im Alter von

unter
30 Jahren

31—40 41—45 46—50 51—55 56—60

Jahren
über

60 Jahren
zu¬

sammen

Religionslehrer insgesamt
Männlich . . . .
Weiblich.
Geistliche.
Laien.

165
54

111
12

153

188
60

128
30

158

70
28
42
23
47

57
18
39
13
44

54
17
37
13
41

27
15
12
9

18

20
13
7

12
8

581
205
376
112
469
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Kap. 19
d) Religionslehrer , Arbeitslehrerinnen , Lehrpersonen für besondere Gegenstände

Schuljahr 1978/79 (Schluß)

Lehrpersonen , Schularten

An Volksschulen.
Hauptschulen.
Integrierten Gesamtschulen.
Sonderschulen.
Polytechnischen Lehrgängen.
Privatschulen.

Arbeitslehrerinnen insgesamt.
An Volksschulen.

Hauptschulen.
Integrierten Gesamtschulen.
Sonderschulen.
Polytechnischen Lehrgängen.
Privatschulen.

Lehrpersonen für besondere Gegenstände
Männlich.
Weiblich.
An Volksschulen.

Hauptschulen.
Integrierten Gesamtschulen.
Sonderschulen.
Polytechnischen Lehrgängen.
Privatschulen.

Sonstige Lehrpersonen insgesamt.
dar . weibl.

im Alter von

unter
30 Jahren

31—40 41 —45 46 — 50 51— 55 56— 60

Jahren

über
60 Jahren

zu¬
sammen

76
56
9

15
9

17

274
94

113
15
32
20
31

66
10
56
5

56
2
3

122
42

1
21
2

10
70
29
30

3
6
2

13

98
13
85

7
75
13
3

45
18
3
4

4

37
15
II

I
6
4
3

17
4

13
1

15
1

36
16

1
4

62
25
23

5
8
1
1

19
4

15
3

13
2
I

38
12
3
1

4

56
24
22
3
6
1
2

27
8

19
2

22
2
1

14
8
1
4

2
25
14
6
2
3

1

4
2
2
1
3

12
5

343
157

18
52
II
42

528
204
206

29
61
28
51

239
44

195
21

190
20
8

4

505
441

5

356
283

1

124
92

1

138
116

137
112

56
39

3

32
16

14

1.348
1.099

F. Schüler nach Gemeindebezirken

Schuljahr , Bezirk
Volksschulen

insgesamt
darunter
private

Hauptschulen

insgesamt
darunter
private

Integrierte
Gesamt¬
schulen

Sonder¬
schulen

Schulen

insgesamt
darunter
private 1)

1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

8 ..
9.

01 .
11.

21 .
13.
14.
15.
16.
17.

81 .
19.

02 .
21.
22.
23.

76.056
76.433
73.754
69.741
65.446

814
3.824
3.360
1.769
1.189
1.107
1.343
1.177
1.412
6.399
3.660
2.592
2.170
3.256
2.380
2.850
1.605
2.811
2.802
2.669
6.416
6.051
3.790

8.195
9.010
8.851
8.374
8.145

308
300
564
469

252
520
397

474

163
477
671

1.321
486

696
684
363

37.625
38.739
38.661
36.287
36.298

263
2.479
1.803

923
930
559
597
354
575

3.622
2.461
1.724

892
1.260
1.780
1.987

950
1.474
1.254
2.010
4.923
2.787

691

3.113
3.319
3.406
3.357
3.496

143
238
271

118
137

142

143

474

704
140

704

282

3.852
4.980
5.835
6.541
6.369

1.058
512

576

531
1.109
2.583

8.395
6.770
6.594
6.364
6.167

545
425

34
261
191

20
403
385
282
149
280
213
354
235
294
252
419
692
502
231

125.928
126.922
124.844
118.933
114.280

1.077
6.848
5.588
2.726
2.380
1.857
1.940
1.531
2.007

11.482
7.018
4.598
3.211
5.372
4.373
5.191
2.790
4.579
4.308
5.098

12.562
10.449
7.295

11.565
12.575
12.504

§12.112
11.893

308
443
802
740

370
657
397

616

306
477

1.145

2.025
878

1.400
684
645

') Einschließlich der Schüler der 2 privaten Sonderschulen im 19. und 1977/78 der privaten Integrierten Gesamtschule im 23. Gemeindebezirk.
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G. Schüler der Behindertenpflichtschulen nach Geschlecht , Schulfonn und Lehrplan
Kap. 19

Schu 'jahr , Schula rt
Schüler an Behindertenschulen mit Lehrplan für

Sonderschulen
männlich weiblich insgesamt

Volksschulen
männlich weiblich

Hauptschulen
mäaniieh | wcibiica

1974/75.
1975/76.
1976/77.
1977/78.
1978/79.
Allgemeine Sonderschule.
Taubstummeninstitut.
Blindenerziehungsinstitut.
Sonderschule für Schwerbehinderte . .
(Sonder-)Schule für Körperbehinderte ,
(Sonder-)Erziehungsschule.
(Sonder-)Schule für Schwerhörige.
Schule für Sehgestörte.
Schule für Sprachgestörte.

4.565
3.824
3.704
3.562
3.522
3.002

66
15

288
68
59
24

3.402
2.946
2.890
2.802
2.645
2.264

44
13

246
68

10

7.967
6.770
6.594
6.364
6.167
5.266

110
28

534
136
59
34

394
330
302

263
182
172

86
32
34
37

113

53
6

23
25
65

263

339
259
191

34
16

73
24
44

165

193
139
135

53
19

26
37

Im Schuljahr 1974/75 sind die Schüler der Behindertenschulen mit Lehrplan für Volksschulen bei den Sonderschulen gezählt, ab 1975/76
werden die Schüler der Behindertenschulen mit Normallehrplan bei den Volks- und Hauptschulen ausgewiesen.

H. Schüler nach Schulstufen und Geburtsjahrgang - Schuljahr 1978/79
a ) Volksschulen

Gcbui 'tsjahvgang

Schüler (der)
I 2. I 3. I I 3.- « '

Schulstufe
zusammen

1972 .
1971.
1970 .
1969 .
1968 .
1967 .
1966 .
1965 .
1964 .
1963 und früher.
Volksschuleninsgesamt

9.657
5.384

286
17

9.608
5.679

593
69
11

15.344 15.960

9.829
5.824

713
78
10
1
2

16.457

10.640
6.130

778
105

5
3
2

17.663

3
5
3
5
6

22

9.657
14.992
15.794
17.074
6.912

870
120

9
10
8

65.446

b) Hauptschulen

Geburtsjahrgang

1968.
1967.
1966.
1965.
1964.
1963.
1962 und früher.
Hauptschulen insgesamt

5.

4.598
3.149

655
105
35
4

8.546

Schüler (der)
6. I 7.

Schulstufe

4.717
3.529

806
167
22

1
9.242

4.777
3.460

849
110

1
9.197

8.

4.881
3.660

729
43

9.313

zusammen

4.598
7.866
8.961
9.252
4.711

865
45

36.298

c) Integrierte Gesamtschulen

Geburtsjahrgang
Schüler (der)

5. 6. 7. I 8.
Schulstufe

zusammen

1968.
1967.
1966.
1965.
1964.
1963.
1962 und früher.
Integrierte Gesamtschulen insgesamt

926
546
73
6
1

1.552

995
534
62
11

1.602

994
547
58
6

1.605

1.014
536
57
3

1.610

926
1.541
1.601
1.629

606
63
3

6.369
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d) Sonderschulen

Geburtsjahrgang
Schüler (der)

I. und 2, | 3. und 4, 67
Schulstufe

7. bis 9.
zusammen

1972 .
1971 .
1970 .
1969 .
1968 .
1967 .
1966 .
1965 .
1964 .
1963 .
1962 und früher.
Sonderschulen insgesamt

75
249
345
176
57
19
7
2
1

931

106
469
558
288
168
108
55
15
6

1.773

145
417
228

95
63
43
32

1.023

121
442
235
101
14

913

123
501
687
203

13
1.527

75
249
451
645
760
845
968
941
907
275

51
6.167

Schuljahr

1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

I. Schüler nach Schuljahr und Geschlecht

Schüler an den
Volksschulen

männlich weiblich
Hauptschulen

männlich weiblich
Integrierten Gesamtsch.
männlich weiblich

Sonderschulen

männlich weiblich

38.829 37.227
38.903 37.530
37.921 35.833
35.923 33.818
33.668 31.778

18.940 18.685
22.120 21.599
19.491 19.170
18.524 17.763
18.549 17.749

1.984 1.868

2.995 2.840
3.374 3.167
3.392 2.977

4.828 3.567
3.824 2.946
3.704 2.890
3.562 2.802
3.522 2.645

K. Schüler nach Schulstufen und Geschlecht - Schuljahr 1978/79

Schulstufe Geschlecht

Schüler

insgesamt an Privat¬
schulen

Schulstufe Geschlecht

Schüler

insgesamt an Privat-
schulen

1. . . .

2. . . .

3. . . .

4. . . .

5.- 9.

Volksschüler insgesamt.

Hauptschüler insgesamt

männlich
weiblich
männlich
weiblich
männlich
weiblich
männlich
weiblich
männlich
weiblich

männlich
weiblich
zusammen

männlich
weiblich
männlich
weiblich
männlich
weiblich
männlich
weiblich

männlich
weiblich
zusammen

männlich
weiblich
männlich
weiblich

7.964
7.380
8.232
7.728
8.476
7.981
8.981
8.682

15
7

33.668
31.778
65.446

4.388
4.158
4.728
4.514
4.720
4.477
4.713
4.600

18.549
17.749
36.298

871
681
867
735

965
1.018

993
1.066

982
993

1.047
1.081

3.987
4.158
8.145

346
584
338
567
283
528
305
545

1.272
2.224
3.496

7. männlich 837
weiblich 768

8. männlich 817
weiblich 793

Schüler der Integrierten
Gesamtschule insgesamt . männlich 3.392

weiblich 2.977
zusammen 6.369

•. männlich 177
weiblich 136

2. männlich 363
weiblich 255

3. männlich 438
weiblich 365

4. männlich 531
weiblich 439

5. männlich 590
weiblich 433

6. männlich 530
weiblich 383

7. männlich 502
weiblich 364

8- und 9. männlich 391
weiblich 270

Sonderschülerinsgesamt . . männlich 3.522
weiblich 2.645
zusammen 6.167

18
19
33
23
31
33
27
32

3
5
6
5
3
4
4
6

125
127
252
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Tafel XI

Schüler in Wien

1974 / 75 - 1978/79
Schüler:

Graphik ; MA 41 - Stadtvermessung

hiezu : Tab . 19 .01 u . 19.07

Fernsehen , Museen - , Theater - und Kinobesuche 1974 - 1978

1974 = 100
Graphik : MA 41 - Stadtvermessung

hiezu : Tab . 20 .05 , 20 .07 , 20 .10 u . 20 .12
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Tafel XII

hiezu : Tab . 25 .06
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L. Schüler der Volksschulen nach der Schulreife und nach besonderen Unterrichtsgegenständen- Schuljahr 1978/79

Geschlecht,
Untcrrichtsgegenständi

Vorschulpflichtige Knaben.
„ Mädchen.

Im 9. Pflichtschuljahr, Knaben.
„ Mädchen.

Im freiwilligen 10. Pfl.-Schj., Knaben . .
„ Mädchen.

Fremdsprachenunterricht
Englisch-Pflichtfach.
Englisch-Freigegenstand.
Französisch.

Besuch der Freigegenstände
Röte . . .
Chorgesang.
Spielmusik.
Kurzschrift .
Leibesübungen.
Musikalisch-rhythmische Erziehung .
Musikgymnastik.
Volkstanz.
Schulspiel.

Schüler an Volksschulen(in der)

229
273

108
189

262
11

2. 3.
Volksschulklasse

56
398
335

547
10
14
9

36

14.651
322
132

40
590
356

766
5

25
3

394

16.370
319
154

39
583
187

695
11

27
298

5.- 9.

19

8
13
18

zusammen

230
273

4
3

1

31.021
660
286

135
1.687
1.080

18
2.270

37
39
39

728

M. Schüler der Hautschulen nach Klassenzügen sowie nach besonderen Unterrichtsgegenständen- Schuljahr 1978/79

Geschlecht,
Geburtsjahrgang,

Unterrichtsgegenstände
Klassenzug

Schüler an Hauptschulen (in der)
3. 4.

Hauptschulklasse
zusammen

Knaben

Mädchen.

Geburtsjahrgang
1968 .

1967 .

1966 .

1965 .

1964 .

1963 und früher.

Im 9. Pflichtschuljahr.

Im freiwilligen 10. Pflichtschuljahr.

Fremdsprachenunterricht 1)
Englisch.

Französisch, Russisch, Esperanto.

Besuch der alternativen Pflichtgegenstände
Hauswirtschaft.

Darstellende Geometrie.

Handarbeit , Werken .

Instrumentalmusik.

1. 2.151 2.355
2. 2.237 2.373
1. 2.444 2.561
2. 1.714 1.953

1. 2.973
2. 1.625
1. 1.494 3.039
2. 1.655 1.678
1. 116 1.709
2. 539 1.820
1. 11 158
2. 94 648
1. - 10
2. 35 157
1. I
2. 3 23
1. - 3
2. 7 64
1. - -
2. - 1

1. 4.591 4.897
2. 3.885 4.148
1. 59 63
2. 20 24

1.

2.
1.
2.
1. - -
2. - -
2. 4 10

2.271 2.362 9.139
2.449 2.351 9.410
2.669 2.737 10.411
1.808 1.863 7.338

2.973
1.625
4.533
3.333

3.091 - 4.916
1.686 - 4.045
1.684 3.100 4.953
1.776 1.781 4.299

155 1.784 1.949
694 1.876 2.762

10 215 226
101 557 684
44 531 578

330 1.194 1.595
57 57

15 160 176

4.926 5.041 19.455
4.022 4.032 16.087

81 46 249
29 24 97

155 169 324
47 82 129
71 62 133
77 57 134
38 43 81
31 35 66
6 8 28

') Im 1. Klassenzug Pflicht-, im 2. Freigegenstand.
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M. Schüler der Hauptschulen nach Klassenzügen sowie nach besonderen Unterrichtsgegenständen - Schuljahr 1978/79 (Schluß)

Unterrichtsgegenstände Klassenzug
Schüler an Hauptschulen (in der)

Hauptschulklasse
zusammen

Besuch der Freigegenstände
Chorgesang.

Spielmusik.

Schulspiel und Volkstanz

Literaturpflege .

Kurzschrift .
Maschinschreiben und Berufskunde .

Hauswirtschaft und Kochen.

Leibesübungen.

Fuß-, Hand-, Basket- und Volleyball

Sonstige Sportarten 1).

Schach .

Verkehrserziehung.

516
309
132
65

218
107

6
3

517
349
123
79
27
35
67
48
12
41

481
238
218
109
248
153
16
4

550
308
112
95
71
33
81
59

377
184
163
37

200
122

297

6
114
57

620
377
143
79
61
31
90
52

190
98
90
34
59
29

874
268
67
44

544
317
108
84
94
21
78
38

1.564
829
603
245
725
411
22
14

297
874
283
181
101

2.231
1.351

486
337
253
120
316
197
12
41

■) Davon haben sich 30 Kinder für Schwimmen, 164 für Bergwandern, 94 für Leichtathletik, 42 für Tennis und 43 für Musikgymnastikentschieden.

N. Schüler der Integrierten Gesamtschulen nach Geschlecht und Schulstufen sowie nach Unterrichtsgegenständen - Schuljahr 1978/79

Unterrichtsgegenstände
Schüler an integrierten Gesamtschulen (auf der)

6. I 7. I 8.
Schulstufe zusammen

Schüler im 9. Jahr der allgem. Schulpflicht.

im freiwilligen 10. Schuljahr .

Fremdsprachenunterricht
Englisch, Pflichtgegenstand .

Französisch, Freigegenstand.

Alternative Pflichtgegenstände
Darstellende Geometrie.

Hauswirtschaft
Freigegenstände

Chorgesang . . .

Spielmusik.

Bildnerische Erziehung.

Maschinschreiben.

Physikalische Übungen.

Hauswirtschaft und Berufskunde.

Leibesübungen .

Einzelsportarten 1).

Schach

Schulspiel.

m

m
w
m
w

m
w
w

m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m

871
681

15
88
26
36

119
42
32
9
7
1

34
48

867
735

14
51
15
4

18
15

11
13

135
55
8
2

17
1

35
58

12
10
1

837
768

85
11
56

15
40
8

17

40
140
105
12
2
3
4

30
43

69
55
7
7

817
793

4
18

73
12
56

4
39

1
10

18
66

7
31

113
82
5

12
1
1

40
33

81
65
8
7

3.392
2.977

4
18

158
23

112

48
218
50
67
18
15
18
66
11
13
7

71
507
284
57
25
28
7

139
182

An Schulschikursen haben teilgenommen: Hauptschüler 12.643, darunter 6.088 Mädchen ; Schüler an Integrierten Gesamtschulen 3.038,
dar . 1.480 Mädchen ; Sonderschüler 240, dar. 96 Mädchen ; Schüler an Polytechnischen Lehrgängen 1.515, dar . 482 Mädchen.
') Davon Schwimmen: 19, Fußball : 41 und Volleyball: 22 Schüler.
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O. Schüler im 9. Jahr der allgemeinen Schulpflicht und im freiwilligen 10. Schuljahr - Schuljahr 1978/79
Kap. 19

Schüler
Volks¬
schüler

Schüler im 9. Jahr der allgemeinen Schulpflicht . . . 7
Schüler im freiwilligen 10. Schuljahr . 1
Zusammen . 8

Geburtsjahrgang 1964 . 5
1963 . 2
1962 und früher . 1

Schüler an öffentlichen Schulen . 8
Schüler an Privatschulen . -

Haupt¬
schüler

Schüler der
Integrierten

Gesamtschulen

Sonder¬
schüler

Schüler
insgesamt

2.173
233

2.406
1.496

865
45

2.277
129

146
15

161
101
57

3
161

557
85

642
316
275

51
594

48

2.883
334

3.217
1.918
1.199

100
3.040

177

P. Unentgeltlich beigestellte Lernmittel

Schuljahr

Klassen¬
lesestoff

Schreib¬
hefte

Lösch¬
blätter

Zeichen¬
blätter Bleistifte

in 1.000 Stück

Buntstifte Federn 1.000
Kollek¬
tionen

Malfarben

1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

64
52
27
31
26

3.200
3.582
3.364
3.697
3.600

1.003
1.440
1.000
1.713
1.000

4.400

3.880
3.620
3.502
3.700

590
640
620
610
610

161
76

154
151
152

136
140
142
140
140

Angaben der Städtischen Schulverwaltung.

R. Unterrichtserfolg an den Volksschulen - Schuljahr 1977/78

Schulerfolg
Ge¬

schlecht

Schüler (der)

2. 3. 4. 5.- 8.

Schulstufe
zusammen

darunter
an pri¬

vaten VS

Schüler am 1. Juni 1978

insgesamt.

Berechtigt zum Aufsteigen

mit ausgezeichnetem Erfog.

mit Erfolg

mit „Nichtgenügend “ in
1 Pflichtgegenstand.

Freiwillige Wiederholung
der Schulstufe.

Nicht berechtigt zum
Aufsteigen.

Darunter nichtberechtigt
zur Wiederholung .

Eignung für den 1. Klassenzug
der Hauptschule.

Eignung für den 2. Klassenzug
der Hauptschule.

m
w
zus.
m
w
zus.
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
zus.
m
w
zus.

7.933
7.510

15.443
7.876
7.465

15.341
521
484

7.260
6.907

95
74
55
37
2

8.638
8.141

16.779
8.270
7.867

16.137
3.235
4.109
4.916
3.700

119
58
9
3

359
271

9.129
8.727

17.856
8.887
8.584

17.471
3.155
4.107
5.627
4.417

105
60

7
7

235
136

1
1

9.433
8.929

18.362
9.336
8.842

18.178
3.505
4.381
5.823
4.455

8
6

32
23
65
64

1
1

6.891
7.008

13.899
2.445
1.843
4.279

14
11
25
14
8

22
2
1

12
7

35. 147
33.318
68.465
34.383
32.766
67.149
10.418
13.082
23.638
19.486

327
198
103
73

661
479

4
6

6.891
7.008

13.899
2.445
1.843
4.279

3.953
4.251
8.204
3.923
4.218
8.141
1.350
1.650
2.565
2.566

8
2

10
8

20
25

886
1.031
1.917

67
78
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S. Unterrichtserfolg an den Haupt -, den Integrierten Gesamt - und den Sonderschulen - Schuljahr 1977/78

Schularten,
Schulstufen

Ge¬
schlecht

Schüler

Stand
am 1. 6. 78

Zum Aufstieg berechtigt mit
ausgezeich¬

netem normalem

Erfolg

Nichtgenü¬
gend in 1

Pflicht¬
gegenstand

Freiwillige
Wiederho¬

lung der
Schulstufe

Zum Auf¬
stieg nicht
berechtigt

Zur Wieder¬
holung
nicht

berechtigt

Hauptschulen insgesamt.

I. Klassenzug insgesamt.

1. Klasse.

2. „ .

3. .

4. „ . .

II . Klasssenzug insgesamt .

1. Klasse.

2. .

3. „ .

4. .

Darunter private Haupt¬
schule .
I. Klassenzug.

II . Klassenzug .

Integrierte Gesamtschulen
insgesamt.

5. Schulstufe.

6. .

7.

8. .

Sonderschulen insgesamt

1. Klasse.

2. .

3. .

4. .

5. .

6. .

7. .

8. und 9. Klasse .

Darunter private Sonder¬
schulen .

zus.
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w

zus.
m
w
m
w
m
w
zus.
m
w
m
w
m
w
m
w

m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
m
w
zus.

19.083
18.272
37.355

9.305
10.613
2.282
2.488
2.193
2.562
2.298
2.708
2.532
2.855
9.778
7.659
2.332
1.915
2.518
1.874
2.525
1.958
2.403
1.912

3.370
1.163
1.993

50
164

3.371
3.095
6.466

871
749
831
755
836
798
833
793

3.731
2.842
6.573

302
227
395
313
493
418
580
470
607
441
541
397
505
326
308
250
124
132
256

968
2.181
3.149

843
1.973

212
418
187
436
179
462
265
657
125
208

27
42
23
32
31
41
44
93

484
95

382

7
471
746

1.217
138
181
104
150
108
182
121
233
124
170
294

9
8
8
8

14
23
22
30
18
34
17
15
24
37
12
15
2
2
4

16.980
15.397
32.377

8.177
8.449
2.020
2.019
1.914
2.075
2.030
2.188
2.213
2.167
8.803
6.948
2.067
1.713
2.235
1.699
2.291
1.797
2.210
1.739

2.815
1.052
1.562

48
153

2.834
2.324
5. 158

719
559
709
601
708
609
698
555

3.298
2.462
5.760

252
186
358
277
438
360
518
404
525
382
477
354
445
266
285
233
115
124
239

602
399

1.001
152
103
33
33
57
30
51
32
11
8

450
296
134
115
147
90

103
71
66
20

31
7

20
2
2

35
12
47

8
6

13
2

12
2
2
2

102
71

173
14
11
8
6

15
8

10
14
19
7

23
12
12
13

1

22
5

27
13
5
1
2
6
1
2
1
4
I
9

5
1

24
20
44
23
20

511
290
801
120
83
16
16
29
20
36
25
39
22

391
207
104
45

111
53
95
49
81
60

39
9

28

2
26
II
37
6
2
5
2
8
5
7
2

183
119
302

4
2

21
22
26
27
29
22
45
18
24
16
24
10
10
2
6
3
9

1.563
1.092
2.655

419
309

37
17

382
292

1. 144
783

6
3

43
14

237
162
858
604

111
54
44

13
125
89

214

1

21
14

103
75

341
243
484

4
2

13
17
15
II
33
16
99
57
75

140
II
19
30

340



19.02 Polytechnische Lehrgänge
a) Übersicht

Kap. 19

Schuljahr Schulen Lehrgänge
Schüler

männlich weiblich insgesamt

1974/75.

1975/76.

1976/77.

1977/78.

1978/79.

24
24
26
22
20

109
111
130
139
141

1.990
1.996
2.159
2.265
2.324

1.040
1.157
1.504
1.530
1.513

3.030
3.153
3.663
3.795
3.837

1974/75 nach den Berichten der Schulleitungen, bearbeitet im Statistischen Amt der Stadt Wien; ab 1975/76 Angaben des österreichischen Statisti¬
schen Zentralamtes. Die Angaben über die Lehrer ab Schuljahr 1977/78 sind in den Pflichtschullehrer-Tabellen 19.01 E enthalten.

b) Schulen , Klassen und Schüler

Schulen , Klassen , Schüler
Schuljahr

1974/75 1975/76 1976/77 1977/78 1978/79

Polytechnische Lehrgänge.
davon als selbständige Schulen .

verbunden mit einer Hauptschule.
verbunden mit einer Sonderschule.

Klassen.
davon mit Schülern: Bis 20.

21 bis 30.
31 bis 36.

Schüler.

Geburtsjahrgang : 1964 .
1963 .
1962 .
1961 .
1960 .
1959 .
1958 .
1957 und älter.

Im freiwilligen 10. Schuljahr.
Vorbildung: Hauptschule, I. Klassenzug1).

Hauptschule, 2. Klassenzug . .
Volksschule.
Sonderschule.

Allgemeinbildende höhere Schule.

24
9

15
109
21
42
46

3.030

2.169
845

7

967
1.770

1
281

11

24
9

15
111

3.153

26
11
1

14
130
19
39
72

3.663

2.505
1.151

5
1
1

35
1.492
1.944

215
12

22
10
1

11
139
20
45
74

3.795

2.546
1.234

13
1
1

33

1.556
2.029

2
194
14

20
10

10
141
20
46
75

3.837
2.550
1.282

5

40
1.853
1.816

154
14

') Einschließlich der Schüler von den Integrierten Gesamtschulen.

c) Schüler nach besonderen Unterrichtsgegenständen

Schüler im Schuljahr,
Geschlecht Englisch

Kurz¬
schrift

Maschin-
schreiben

Betriebs¬
führung

und Buch¬
haltung

Künstlerische
Erziehung

Hobby
und Schach

Leibes¬
übungen

1977/78

1978/79

männlich.
weiblich. .

1.051

888
492
396

523

635

256
379

2.103

2.237

974
1.263

396

389

116
273

346

294

167
127

322

405

335
70

1.243

1.002
786
216

341
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19.03 Berufsbildende Pflichtschulen

a) Gesamtsübersicht

Jahresende,
Schule

Schu¬
len

Lehrpersonen

insge¬
samt

dar . im
Haupt¬
beruf

Klassen

insge¬
samt

davon

1. 2. 4.

Schüler

männl. weibl. zus.

1974
1975
1976
1977
1978

Städtische gewerbliche und kauf¬
männische Berufsschulen.

Sonstige Berufsschulen.

35
35
36
36
37

35
2

713
720
735
751
766

752
14

579
596
607
602
630

630

841
895
951

1.058
1.110

1.097
13

306
317
339
366
366

362
4

297
303
317
326
354

349
5

248
261
289
292
320

316
4

8
14
6

74
70

70

16.104 7.864
16.933 8.672
17.433 9.644
21.188 10.080
20.659 11.437

20.503
156

11.283
154

23.968
25.605
27.077
31.268
32.096

31.786
310

b) Städtische Berufsschulen am 16. Dezember 1978

Berufsschule (für) Klassen
Schüler

männ¬
lich

weib¬
lich

1.
Klasse

2.
Klasse

3.
Klasse

4.
Klasse

zu¬
sammen

Bäcker und Konditoren , Fleischer.
Baugewerbe.
Bekleidungsgewerbe und Textilgewerbe.
Chemische , leder - und papierverarbeitende Berufe,

Tapezierer.
Elektromechanik.
Elektrotechnik 1 .
Elektrotechnik II.
Fertigungstechnik.
Friseure I.
Friseure II .
Gärtner und Floristen .
Gastgewerbe .
Goldschmiede , Uhrmacher.
Graphische Gewerbe.
Holzbearbeitung , Musikinstrumentenerzeuger
Kraftfahrzeugtechnik I .
Kraftfahrzeugtechnik II.
Maler und Kunstgewerbe.
Maschinenschlosser.
Mechaniker , Glaser , Optiker .
Nachrichtentechnik.
Sanitär - und Heizungstechnik.
Schlosser.
Spengler , Karosseure.
Technische Zeichner , Zahntechniker.
Gewerbliche Berufsschulen zusammen .
Bürokaufleute.
Büro - und Industriekaufleute.
Einzelhandel I.
Einzelhandel II.
Einzelhandel III.
Einzelhandel IV .
Einzelhandel und Spediteure.
Großhandel I.
Großhandel II.
Industriekaufleute.
Kaufmännische Berufsschulen zusammen .
Berufsschulen insgesamt.

29
24
25

18
31
28
31
24
33
39
29
41
11
21
36
39
45
25
24
42
39
36
33
23
19

745
38
35
33
38
42
37
21
26
36
46

352
1.097

681
636
102

391
809
842
932
633

59
58

185
1.072

202
501

1.027
1.217
1.278

701
726
965

1.065
1.138
1.016

687
398

17.321
216
255
392
101
388
455
262
281
445
387

3.182
20.503

83
16

606

90
5
1

959
1.121

655
188
95
49
13
4
1

26
1

67
6
1

103
4.090

969
798
644

1.082
760
736
333
503
547
821

7.193
11.283

276
290
234

193
224
268
209
197
378
489
316
439

79
183
385
386
338
296
182
282
322
445
376
267
154

7.208
322
452
418
422
357
442
205
239
306
384

3.547
10.755

260
215
247

146
195
236
255
164
371
409
327
403

76
178
341
342
375
226
176
277
319
382
302
218
150

6.590
481
293
323
398
399
380
202
276
359
423

3.534
10.124

228
147
227

128
185
185
245
170
269
281
197
365

84
189
312
280
373
205
191
255
271
312
210
202
150

5.661
382
308
295
363
392
369
188
269
327
401

3.294
8.955

14
210
154
223
102

53
58

2
213
193

178
218
159

128

47
1.952

1.952

764
652
708

481
814
843
932
633

1.018
1.179

840
1.260

297
550

1.040
1.221
1.279

727
727

1.032
1.071
1.139
1.016

687
501

21.411
1.185
1.053
1.036
1.183
1.148
1. 191

595
784
992

1.208
10.375
31.786

Angaben des Stadtschulrates für Wien und der Magistratsabteilung für die städtische Schulverwaltung . - Im Schuljahr 1978/79 wurden un¬
entgeltlich beigestellt (in 1.000 Stück ) : Schreibhefte 190, Zeichenhefte 15, Zeichenblätter 130, Schreibblätter 660, Bleistifte 23.
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19.04 Berufsbildende höhere und mittlere Lehranstalten
a) Schulen, Klassen, Schüler

Kap. 19

Schuljahr , Schulart
Schulformen

insge¬
samt

dar.
priv.

Klassen oder Kurse
insge¬
samt

d. an priv.
Schulen

Schüler
männ¬

lich
weib¬
lich

insge¬
samt

an priv.
Anstalt.

1974/75.
1975/76.
1976/77.
1977/78.
1978/79.

Handelsakademien.
Handelsschulen.
Büro- und Verwaltungsschulen .
Höhere und mittlere technische, gewerbliche und

kunstgewerbliche Lehranstalten.
Berufsbildende Frauenschulen.

76
80
82
82
86
13
17
9

29
18

42
44
42
43
43

8
13
9

7
6

823
850
838
878
920

142
179
26

468
105

335
365
349
382
364

111
125
26

73
29

11.018
10.690
11.598
11.998
12.562

1.792
1.668

364

8.723
15

9.516
10.647
10.237
11.093
11.761

2.471
3.790

533

1.901
3.066

20.534
21.337
21.835
23.091
24.323

4.263
5.458

897

10.624
3.081

9.274
9.777
8.716

10.155
9.953

3.130
3.762

897

1.527
637

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes. - Außerdem 4 landwirtschaftliche Lehranstalten mit 2.370 Schülern und Kurs¬
besuchern im Schuljahr 1978/79.

b) Schüler nach Jahrgängen

Schuljahr,
Schulart

Schüler (im) (in den)
TT iu . i iv: r

Jahrgang
Meister¬
klassen

Lehrgang,
u. Kursen

insge¬
samt

1974/75 .
1975/76 .
1976/77 .
1977/78 .
1978/79 .

Handelsakademien.
Handelsschulen.
Büro- und Verwaltungsschulen.
Höhere und mittlere technische, gewerbliche und

kunstgewerbliche Lehranstalten.
Berufsbildende Frauenschulen.

7.918
7.877
7.763
8.238
8.920

1.409
2.432

743

3.155
1.181

4.707
4.800
4.917
5.120
5.637

998
1.651

154

2.103
731

3.950
3.933
4.103
4.234
4.558

714
1.333

1.865
646

1.986
2.043
2.112
2.183
2.214

443

1.494
277

1.250
1.292
1.663
1.705
1.505

435

824
246

87
76

107
78
92

92

636
1.316
1.170
1.533
1.397

264
42

1.091

20.534
21.337
21.835
23.091
24.323

4.263
5.458

897

10.624
3.081

19.05 Lehranstalten für Sozial - und Sanitätsberufe

Schul¬
jahr

Lehranstalten für
Sozialarbeit

(Fachschulen)
Zahl Klassen Schüler

Gehobene
Sozial berufe1)

Zahl Klassen Schüler

Krankenpflege¬
fachdienst

Schulen Lehr¬
gänge1)

Medizin .-techn.
Dienste

Schulen Lehr¬
gänge

Schüler 2)

männ - | weib¬
lich I lieh

zu¬
sammen

1974/75
1975/76
1976/77
1977/78
1978/79

11
11
17
18
19

308
307
370
424
444

11
14
12
10
10

346
342
317
318
313

13
13
12
6
6

42
50
48
11
12

10
10
10
10
10

18
18
18
18
18

101
101
104
122
141

1.918
1.891
1.920
1.989
2.061

2.019
1.992
2.024
2.111
2.202

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes und des Bundesministeriums für Gesundheit und Umweltschutz. - ') Ab Schul¬
jahr 1976/77 „Akademie für Sozialarbeit“. - 2) Einschließlich der Schülerinnen der Bundeshebammenlehranstalt. - J) Ab 1977/78 „Klassen“.

19.06 Private Lehranstalten ohne öffentlichkeitsrecht

Lehranstalten,
Fächer

Ende des Schuljahres
1973/74 1974/75 1975/76 I 1976/77' 1977/78

Musik.
Sprachen .
Sport und Gymnastik . . .
Kosmetik und Fußpflege
Künstlerischer Tanz.
Nähschulen.
Kochen .
Kaufmännische Fächer . .
Sonstige Fächer .
Insgesamt1).

10
13
17
7

22
18
2
5
7

101

10
13
16
8

22
18
2
7
7

103

10
13
16
8

22
17
2
7
7

102

10
13
18
6

22
17
2
8
6

102

10
13
19
6

22
17
2
9
5

103

Angaben des Stadtschulrates für Wien. - ') Außerdem 4 Maturaschulen (AHS).
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Kap. 19 19.07 Allgemeinbildende höhere Schulen
a) Gesamtiibersicht

Anfang des Schuljahres

Schulen

insge¬
samt 2)

dar.
private- 1)

Klassen

insge¬
samt

dar . an
priv.

Schulen

Schüler *)

männl. weibl. zus.
dar . an

priv.
Schulen

1974/1975.
1975/1976.
1976/1977.
1977/1978.
1978/1979.

76
79
78
78
77

19
18
17
17
17

1.626
1.664
1.697
1.734
1.770

208
211
196
209
231

23.948
24.437
24.705
25.113
25.354

24.586
25.685
26.200
26.656
27.076

48.534
50.122
50.905
51.769
52.430

6.324
6.538
6.063
6.348
7.133

Angaben des Österreichischen Statistischen Zentralamtes.
' ) öffentliche Schüler und Privatisten , ohne außerordentliche Schüler . - 2) Einschließlich 1 Gymnasium und 1 Realgymnasium für Berufstätige . -
J) Einschließlich eines öffentlichen Stiftgymnasiums.

b) Schüler nach Schulformen und Klassen

Schuljahr , Schulformen Ge¬
schlecht

Schüler am Anfang des Schuljahres in den Klassen
1 8 zus.

1974/75

1975/76

1976/77 . ..

1977/78

1978/79

Allgemeinbildende höhere Schulen 1)_

Gymnasien , 3. und 4. Klasse.

Realgymnasien , 3. und 4. Klasse.

Schulversuch Realgymnasium für Mäd¬
chen (Musischer Zweig ) .

Wirtschaftskundliche Realgymnasien für
Mädchen 2).

Humanistische Gymnasien.

Neusprachliche Gymnasien.

Realistische Gymnasien .

Naturwissenschaftliche Realgymnasien 1).

Mathematische Realgymnasien.

Oberstufen -Realgymnasien 4).

Schulversuch Modell I, II , III.

Sportrealgymnasien.

Gymnasien und Realgymnasien f. Berufs¬
tätige .

männl.
weibl.
zus.
männl.
weibl.
zus.
männl.
weibl.
zus.
männl.
weibl.
zus.
männl.
weibl.
zus.

insges.
weibl.

insges.
weibl.

insges.
weibl.

weibl.

weibl.

insges.
weibl.
insges.
weibl.
insges.
weibl.

insges.
weibl.

insges.
weibl.

insges.
weibl.
insges.
weibl.
insges.
weibl.

insges.
weibl.

4.382
3.976
8.358
4.307
4.243
8.550
4.400
4.212
8.612
4.541
4.250
8.791
4.643
4.429
9.072

8.832
4.318

74
38

166
73

4.218
3.987
8.205
4.134
3.903
8.073
4.021
3.965
7.986
4.130
4.015
8.145
4.220
4.050
8.270

8.167
3.997

3.959
3.668
7.627
4.147
3.958
8.105
3.986
3.798
7.784
3.918
3.905
7.823
4.051
3.983
8.034

3.843
2.045
3.334
1.156

727

54
29
49
24

49
22
81
35

3.387
3.189
6.576
3.687
3.505
7.192
3.817
3.715
7.532
3.744
3.626
7.370
3.639
3.754
7.393

3.554
1.883
2.912

996

815

2.458
2.867
5.325
2.487
2.912
5.399
2.677
3.113
5.790
2.678
3.109
5.787
2.573
2.988
5.561

61
38
51
22

1.961
2.486
4.447
2.198
2.635
4.833
2.151
2.692
4.843
2.296
2.833
5.129
2.309
2.840
5.149

27

464
164
64

1.675
1.049

419
41

1.177
462
236

82
763
488
535
243

28
28
73
40

1.895
2.319
4.214
1.844
2.331
4.175
2.006
2.540
4.546
2.010
2.549
4.559
2.147
2.676
4.823

20

488
197
72

1.516
984
350
44

1.097
410
190
58

675
450
543
258

45
45
28
11

1.636
2.067
3.703
1.594
2.164
3.758
1.604
2.136
3.740
1.756
2.335
4.091
1.737
2.324
4.061

25

424
185
71

1.352
931
344

26
1.057

390
201
68

681
463
482
230

27
27
45
21

27

304
147
59

1.262
853
297

31
821
333
151
60

608
443
389
181

19
19
36
14

52
27
79
39
34
73
43
29
72
40
34
74
35
32
67

36
15

31
17

23.948
24.586
48.534
24.437
25.685
50.122
24.705
26.200
50.905
25.113
26.656
51.769
25.354
27.076
52.430

16.999
8.315
7.397
3.928
6.246
2.152

99

3.222
693
266

5.805
3.817
1.410

142
4.152
1.595

778
268

2.763
1.859
1.949

912
357
246
560
257

') Gemeinsamer Lehrplan der 1. und 2. Klasse . - 2) Darunter 2 männliche Schüler in der 3. Klasse . - 2) 710 und 576 Schüler ohne darstellende Geo¬
metrie in der 7. und 8. Klasse . - 4) Schulversuche : 274 mit naturwissenschaftlichen Ergänzungsgegenständen , 2.174 mit Instrumentalmusik , 136 Schü¬
ler mit Werkerziehung ab der 7. und 8. Klasse.
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19.08 Anstalten für Lehrer- und Erzieherbildung
a) Anstalten, Klassen, Studierende

Kap. 19

Schuljahr , Art der Anstalt

Anstalten

insge¬
samt

dar.
private

Klassen

insge¬
samt

dar . an
priv.
Anst.

Studierende

insge¬
samt

dar.
weib¬
liche

an
priv.
Anst.

anschl.
an ihre
Vorbil.

ältere
Studie¬
rende

1974/75.
1975/76.
1976/77.
1977/78.
1978/79.

11
11
11
10
10

53
53
55
65
50

27
26
26
18
12

3.634
3.800
3.629
3.394
3.211

3.147
3.361
3.264
3.000
2.839

1.503
1.541
1.468

966
934

2.656
2.472

738
739

Pädagogische Akademien.
Berufspädagogische Akademien1)
Bildungsanstalten für

Arbeitslehrerinnen.
Kindergärtnerinnen.
Erzieher.

2 1 2).
1 - 2)-

1.497 1.258 567
325 200

1.054 443
245 80

2 1 H 4
4 2 35 8
1 - 3

346 346 122
999 999 245

44 36 -

278 68
871 128

24 20

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes.
') Lehramtsausbildung für Berufsschulen, Damenkleidermachen, sonstigen gewerblichen Fachunterricht, hauswirtschaftlichen Fachunternc t,
Steno- und Phonotypie. - J) Studiensemester.

b) Studierende nach Jahrgängen

Schuljahr.
Art der Anstalt

Studierende (im)

11. III. IV.

Schuljahr

I. II. III.

Studienjahr 1)
insge¬
samt

1974/75.
1975/76.
1976/77.
1977/78.
1978/79.

452
452
389
388
396

430
430
402
358
331

312
343
374
350
319

309
307
334
358
343

Pädagogische Akademien.
Berufspädagogische Lehranstalten für den

hauswirtschaftlichen und gewerblichen
Fachunterricht.

Bildungsanstalten für
Arbeitslehrerinnen.
Kindergärtnerinnen.
Erzieher.

994
993
804
773
820

576

244

1.137
1.275
1.326

771
620

555

65

83
283

30

90
227

14

79
240

94
249

396
382

366

16

3.634
3.800
3.629
3.394
3.211

1.497

325

346
999

44

') Bei den Akademien ist im II . Studienjahr bis 1976/77 das 3. bis 5. Semester ausgewiesen , ab Schuljahr 1977/78 das 3. und 4. Semester ; das 5. und
6. sind nunmehr als III . Studienjahr geführt . An den angeschlossenen übungsschulen wurden 1978/79 622 Volks - und 773 Hauptschuler unternch-
tet.

19.09 Bestandene Reifeprüfungen

Reifeprüfungsjahr

Maturanten (an)

Allgemeinbil¬
denden höheren

Schulen
Handels¬

akademien
Höheren techn.
u. gewerblichen
Lehranstalten

Höheren Lehr¬
anstalten für

wirtschaftliche
Frauenberufe

Land - u. Forst¬
wirtschaftlichen

höheren
Schulen

Höheren
Schulen

insgesamt

1973 .

1974 .

1975

1976

1977

.insges.
dar . weibl.
.insges.
dar . weibl.
.insges.
dar . weibl.

. .insges.
dar . weibl.

. .insges.
dar . weibl.

3.456
1.664
3.765
2.010
4.074
2.180
4.185
2.291
4.291
2.357

229
143
208
127
362
224
335
193
411
254

750
26

641
19

678
28

749
32

987
40

125
125
168
168
155
155
178
178
235
235

15
7

12
6

17
7

17
3

4.560
1.958
4.797
2.331
5.281
2.593
5.464
2.701
5.941
2.889

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes . - Für 1978 lagen zum Zeitpunkt der Drucklegung noch keine Angaben vor.
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Kap. 19
19.10 Lehrerfortbildungskursedes Pädagogischen Institutes der Stadt Wien

Studienjahr

Anfang des Wintersemesters

Lehr¬
kräfte

Hörer

männl. weibl.

Anfang des Sommersemesters

Lehr¬
kräfte

Hörer

männl. weibl. zus.

Durchschnittliche
Hörerzahl

pro Woche 1)

Winter - Sommer¬
semester Semester

1973/74 . 165
1974/75
1975/76
1976/77
1977/78

496 2.259 2.755
466 2.446 2.912
392 2.408 2.800
348 2.556 2.904
361 2.418 2.779

164 374 1.409
180 290 1.643
190 377 1.506
195 277 1.568
204 275 1.557

1.783 7.649 4.991
1.933 1.468 5.081
1.883 6.540 5.058
1.845 6.632 4.838
1.832 5.508 4.544

. 178

. 182

. 197

. 198

Angaben des Pädagogischen Institutes der Stadt Wien. - ') Anzahl der Belegscheine.

19.11 Lehrer an den Allgemeinbildendenhöheren Schulen und an mittleren und höheren berufsbildenden Schulen
Schuljahr 1978/79

Lehrer an den Ge¬
schlecht

Lehrer (im Alter von . . . vollendeten Lebensjahren)

bis zu 30 31—35 36—40 41—50 51—55 56—60 über 60 insgesamt

Allgemeinbildende höhere Schulen

Mittlere und höhere tech¬
nische u. gewerbliche Lehranstalten .

m.
w.
zus.

w.
zus.

Mittlere und höhere kauf¬
männische Lehranstalten . m.

Lehranstalten für Frauen-, Fremden¬
verkehrs- und Sozialberufe .

Sozialakademien

Bildungsanstalten für
Arbeitslehrerinnen.

Bildungsanstalt für
Kindergärtnerinnen

m.
w.
zus.
m.
w.
zus.

m.
w.

w.
zus.

Bildungsanstalten für Erzieher . m.
w.
zus.

421
886

1.307

140
59

199

76
159
235

14
159
173

5
2
7

2
20
22

1
23
24

394
591
985

108
29

137

60
83

143

19
81

100
14
6

20

7
13
20

1
13
14
1
3
4

305
505
810

238
48

286

44
73

117

32
125
157
12
11
23

3
15
18

3
16
19
2
I
3

225
320
545

237
34

271

33
83

116

27
104
131
10
12
22

7
8

15

3
14
17
1

182
220
402

144
19

163

19
46
65

11
59
70
3
3
6

5
5

1
11
12

163
167
330

147
12

159

18
31
49

4
50
54
3
1
4

3
3
6

102
52

154

55
5

60

14
13
27

8
15
23

1
2
3

4
4
8

1
1
2

1.792
2.741
4.533

1.062
206

1.275

264
488
752

115
593
708
48
37
85

26
68
94

10
83
93
4
6

10
Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes.

19.12 Musikkonservatorien

Studienjahr An¬
stalten

Lehr-
per-

Schüler 1)

ins¬
gesamt

dar.
weibl.

dar unter mit dem Hauptfach *)

Instru¬
mente

Gesang,
Oper

Musik¬
theorie

Darst.
Kunst,
Tanz

Kir¬
chen¬
musik

Musik-
pädag.
Sem.

1973/74 .
darunter Konservatorium der Stadt Wien

1974/75 .
darunter Konservatorium der Stadt Wien

1975/76 .
darunter Konservatorium der Stadt Wien

1976m.
darunter Konservatorium der Stadt Wien

1977/78 .
darunter Konservatorium der Stadt Wien

4
1
4
1
4
1
4
1

3)3
1

515
90

509
92

545
99

536
99

188
109

4.022
1.479
4.301
1.219
4.291
1.237
4.663
1.344
2.095
1.666

2.183
982

2.263
740

2.175
772

2.419
833

1.181
694

1.883
508

2.178
525

2.117
551

2.265
570

1.207
539

454
136
487
144
461
133
623
143
307
154

171
15

171
17

150
19

240
20
28
16

780
580
713
373
643
452
644
452
751
657

34

39

25

29

300
12

351
23

366
29

§358
28
52
50

m^ i,tUngun' “ Einschließlich Kursbesucher. - ’) Schüler, die mehrere Hauptfächer belegten, wurden auch mehrmals ge¬
zählt. ) Der bis 1976/77 einbezogene Unterricht der Hochschule für Musik und darstellende Kunst wird ab 1977/78 nur in der Tabelle 19.14 aus-gewiesen.
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19.13 Städtische Musikschulen und Kindersingschule
Kap. 19

1973/74
1974/75
1975/76
1976/77
1977/78

Ende des
Schuljahres

Musikschulen

Lehr¬
personen

Schüler

männ¬
lich

weib¬
lich

zu¬
sammen

Kindersingschule

Lehr¬
personen

Klassen

Schüler

insge¬
samt

mit dem Hauptfach

Singen
Blockflöte
u. Singen

136
134
167
173
204

903
889

1.029
1.090
1.268

1.413
1.379
1.591
1.682
2.140

2.316
2.268
2.620
2.772
3.408

24
26
28
29
35

232
223
225
224
219

4.571
3.768
3.790
3.676
3.494

2.901
2.317
2.374
2.235
1.961

1.670
1.451
1.416
1.441
1.533

Angaben der Musiklehranstalten der Stadt Wien.

19.14 Hochschulen

A. Lehrpersonen
a) Nach Hochschulen

Studienjahr
Univer¬

sität
Techn.
Univer¬

sität

Universität
f. Boden¬

kultur

Veterinär¬
medizinische
Universität

Wirtschafts¬
universität

Akademie
der bil¬
denden
Künste

Hoch¬
schule für

ange¬
wandte
Kunst

Hoch¬
schule für

Musik
und darst.

Kunst

Hoch¬
schulen

insgesamt

1974/75 . 2 .769 1.103
1975/76 . 2 .687 870
1976/77 . 2 .852 1.056
1977/78 . 2 .879 1.118
1978/79 . 2 .910 1.156

Angehörige des Lehrkörpers

231 145 222
239 122 238
246 184 183
236 189 269
230 180 281

118 132
127 131
129 137
128 144
128 153

347 5.067
350 4.764
361 5.148
393 5.356
375 5.413

1974/75 . 482 233
1975/76 . 260 131
1976/77 . 220 126
1977/78 . 193 122
1978/79 . 198 155

Wissenschaftliche Hilfskräfte

32 47 47
15 34 16
13 34 12
14 37 17
20 43 17

1
4
5

1 842
1 457
1 407

387
1 439

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes. - Ab 1975/76 neue Bezeichnung der wissenschaftlichen Hochschulen und geän¬
derte Erhebung des Lehrpersonals. In den Angaben für 1974/75 sind bei den wissenschaftlichen Hilfskräften außer den ab Studienjahr 1975/76 ein¬
bezogenen Studienassistenten, Demonstratoren und sonstigen Mitarbeitern im wissenschaftlichen Betrieb sonstige Hilfsbedienstete eingeschlossen.

b)

Studienrichtung

Universität.
Katholisch-theologische Fakultät .
Evangelisch-theologische Fakultät -
RechtswissenschaftlicheFakultät.
Sozial- und wirtschaftswissenschaftliche

Fakultät.
Medizinische Fakultät.
Philosophische Fakultät .

Technische Universität .
Bauingenieurwesen .
Raumplanung und Architektur.
Maschinenbau.
Elektrotechnik.
Naturwissenschaften.

«lach Fakultäten und der Berufung im Studienjahr 1978/79

J3 üj ; u
£ £ .ä O
| « c g

O 3 oft.

u l! c
Eg».SäS o
■zX 2
Ec 2
Ul 5 a

Hochschul-

SOgJS"3 N,! co
O 3T3

357
15
8

31

108
6

12

633
11
4

24

1.695
26
8

64

20

16
99

188
159
22
21
23
22
71

18
14
58
25
2
4
4
8
7

24
359
211
107

8
4

16
11
68

48
1.012

537
593
78
59
89

112
255

2
2

14
2

u

97 2.910 198
30 88 6

20  -
7 140 26

108 5
2 1.488 79

58 1.066 82
270 1.156 155
30 140 12
27 115 19
49 181 23
41 195 47

123 525 54

c
K . S« c c
c .H S
3 T3 .«S 3 8■ovi a

105
2

23

5
10
65
79
3

II
7

37
21
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Kap. 19
b) Nach Fakultäten und der Berufung im Studienjahr 1978/79 (Schluß)

Studienrichtung
~  u f o
u O u~  CS2•- C
w i ~ 1/1
5 “ Sä
’S 'S "g g
0 = o£

O u C
C o s
.Sn®zi.2 c«•- K ««Vh« d>o __ CÜ
SS 0r*S C UW 3 o,

Hochschul-

co
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o
D

o * cu fl ü
50 c
3 *0 8CO
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5 •H «/)£ W
“1
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•C*o £O CJ 3^

Cv
§B
ü c
-IJC g3

2 «
•gecrt*3
C uü -*CO
MS

c
u . Ü« c C
c .2ü
3 *3 £
£ 3 'S

•OW3 TO

Universität für Bodenkultur.
Veterinärmedizinische Universität.
Wirtschaftsuniversität.
Universitäten insgesamt .
Akademie der bildenden Künste.
Hochschule für angewandte Kunst.
Hochschule für Musik und darstellende Kunst
Kunsthochschulen insgesamt .
Hochschulen insgesamt . .

55
29
44

644
23
26

112
161
805

18
5
6

162
1

1
163

44
12
15

811

811

101
92

128
2.609

17
9
8

34
2.643

12
1

II
46

1
2
4
7

53

41
77

485
86

116
251
453
938

230
180
281

4. 757
128
153
375
656

5.413

20
43
17

433
5

1
6

439

7
14
14

219
1

1
2

221

B. Studierende

a) In - und ausländische ordentliche und außerordentliche Hörer 1) und Gasthörer nach Hochschulen und Geschlecht des Studierenden im Winter¬
semester

Studienjahr,
Geschlecht

12v
>
’2
D

£ 5
|g

^5

** 3

P
s -s
■§ ■3
Do

V
JZ -

■■ci
c .S 2
U N Vu
u
>
i -O-S

U C
E3

« 'S

1 ‘§U >

owB
Ög■®s<
.2 c

i|3i
< 15

v «>
3 T3

JC C
a 8-
js 5 2
8 §§

2 *
TJ TJ

2 c c■s
8 = 2xS -S

1973/74 Studierende insgesamt
männlich.
weiblich.

25.397
14.684
10.713

6.898
6.330

568

1974/75 Studierende insgesamt . 27.374 7.337
männlich . 15.444 6.668
weiblich . 11.930 669

1.378
1.212

166

1.381
1.199

182

703
548
155

807
614
193

1975/76 Studierende insgesamt . 30.629 7.697 1.550 947
männlich . 16.961 6.939 1.340 700
weiblich . 13.668 758 210 247

1976/77 Studierende insgesamt . 34.036 8.200 1.757 1.072
männlich . 18.409 7.358 1.491 763
weiblich . 15.627 842 266 309

6.167
4.803
1.364

6.361
4.863
1.498

6.226
4.705
1.521

6.424
4.699
1.725

1977/78 Studierende insgesamt . 37.182 8.275 2.033 1.165 6.671
männlich . 19.757 7.341 1.712 798 4.775
weiblich . 17.425 934 321 367 1.896
darunter ordentliche Hörer . 36.007 8.199 1.921 1.164 6.208
männlich . 19.132 7.270 1.623 798 4.456

_ weiblich . 16,875_ 929  298 366 1.752
’) Zahl der Inskriptionen.

600
365
235

586
354
232

595
358
237

574
356
218

563
362
201
490
328
162

638
298
340

655
295
360

631
302
329

659
309
350

674
312
362
581
263
318

1.963
1.096

867

2.005
1.106

899

2.077
1.128

949

2.191
1.177
1.014

2.185
1. 176
1.009
1.749

937
812

b) Ordentliche Hörer der Universitäten und Kunsthochschulen nach in - und ausländischen Studierenden im Wintersemester

Studienjahr
(Wintersemester)

Ordentliche Hörer *)

insgesamt darunter
weiblich

davon

Inländer

insgesamt darunter
weiblich

Ausländer

insgesamt
darunter
weiblich

1973/74 .
1974/75 .
1975/76.
1976/77 .
1977/78 .

41.698
44.619
48.290
52.530
56.319

13.565
15.158
17.077
19.331
21.512

37.468
40.006
43.365
47.251
50.803

12.276
13.749
15.505
17.590
19.667

4.230
4.613
4.925
5.279
5.516

1.289
1.409
1.572
1.741
1.845

' ) Zahl der Inskriptionen.
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Kap. 19
c) Inländische und ausländische Hörer nach Studienrichtung - Wintersemester 1977/78

Studienrichtung
Ordentliche Hörer >)

insgesamt darunter
weiblich

davon

Inländer

insgesamt
darunter
weiblich

Ausländer

insgesamt
darunter
weiblich

Universität . 36 .007
Katholisch-theologische Fakultät . 805
Evangelisch-theologische Fakultät . 130
Rechts-, Staats-(Soziologische, Volkswirtschaftliche

Fakultät . 6.794
davon Rechtswissenschaften. 5.031

Staats Wissenschaften . 38
Soziologie. 232
Volkswirtschaft . 1.398
Sozial- u. Wirtschaftsstatistik . 95

Medizinische Fakultät . 7.153
Philosophische Fakultät . 21.125
darunter Pharmazie . 153

Dolmetscher . 260
Studienversuch u. stud. irreg. 548

Technische Universität . 8.199
davon Bauingenieurwesenund Architektur . 2.277

Maschinenwesen und Elektrotechnik . 2.479
Naturwissenschaften . 3.443

Universität fiir Bodenkultur . 1.921
davon Landwirtschaft . 723

Forst- und Holzwirtschaft . 417
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft . 460
Lebensmittelund Gärungstechnologie . 321

Veterinärmedizinische Universität. 1.164 366 1.061 343 103 23

Wirtschaftsuniversität .
davon Volkswirtschaft.

Betriebswirtschaft.
Handelswissenschaften .
Wirtschaftspädagogik.
Diplomkaufmann.

Akademie der bildenden Künste .
Malerei und Graphik.
Plastische Gestaltung.
Architektur.
Bühne, Textil, Mode.
Kunsterziehung.

Hochschule für angewandte Kunst .
Gebrauchsgraphik .
Plastische Gestaltung.
Architektur.
Innenarchitektur.
Bühne, Textil, Mode.
Kunsterziehung und -lehre.

Hochschule für Musik und darstellende Kunst.
Komposition und Dirigentenausbildung . .
Musikpädagogik.
Tasteninstrumente .
Saiteninstrumente.
Blas- und Schlaginstrumente.
Gesang, Solo und Oper.
Tanz, Schauspiel, Film.
Kirchenmusik.

') Zahl der Inskriptionen.
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Kap. 19
d) Besetzung der Studien-Hauptfacher durch die ordentlichen Hörer der philosopischen Fakultät der Universität im Wintersemester 1977/78

Bezeichnung des Studienfachs

1. Hauptfach belegt von
inländischen

männl. | weibl.
auslän¬
dischen

Hörern 1)

Bezeichnung des Studienfachs

1. Hauptfach belegt von
inländischen

männl . [ weibl.
auslän¬
dischen

Hörern 1)
Philosophie . . ; .
Soziologie, Politik .
Psychologie . . . .
Pädagogik . .
Völkerkunde und Volkskunde.
Historische Fächer.
Archäologie und kultur¬

kundliche Studien .
Musikwissenschaft.
Theaterwissenschaft.
Allgemeine und deutsche Philologie .
Klassische Philologie.
Englische Philologie .
Romanische Philologie.
Slawische Philologie .
Sonstige Geisteswissenschaften

und ohne nähere Angabe.

372
682
581
204
135
701

163
91

155
646
41

367
169
66

368

239
403
995
306
186
631

222
70

233
1.045

56
1.063

971
111

350

78
154
137
33
29
64

63
38
57
34

50
42
3

41

Übersetzer, Dolmetscher.
Pharmazie.
Studienversuch und

Studium irreguläre.
Mathematik und Logistik
Physik.
Chemie.
Astronomie.
Meteorologie und Geophysik.
Geographie.
Geologie und Paläontologie . .
Botanik .
Zoologie.
Biologie.
Leibesübungen, Sport¬

wissenschaften .
Bildnerische Erziehung.

54
56

328
611
331
387
56
60

241
117
93

162
335

209
24

171
84

149
446
63

137
14
14

150
16
92

135
468

154
32

35
13

71
29
25
37
8
5

15
41
17
33
11

') Inskriptionen.
e) In- und ausländische ordentliche Hörer der Kunsthochschulen im Wintersemester nach der Studienrichtung

Studienjahr , Kunsthochschule,
Studienrichtung

Ordentliche Hörer

insgesamt darunter
weiblich

davon

Inländer

insgesamt darunter
weiblich

Ausländer

insgesamt darunter
weiblich

1974/75  .
1975/76  .
1976/77  .
1977/78  .
1978/79  .

Akademie der bildenden Künste .
Architektur.
Malerei.
Graphik.
Bildhauerei.
Konservierung, Medailleurkunst.
Bühne, Textil, Mode.
Kunsterziehung für das Lehramt an

höheren Schulen .
Hochschule für angewandte Kunst .

Architektur.
Innenarchitektur und Formgebung.
Malerei und Graphik.
Bildhauerei . .
Metallgestaltung . .
Restaurierung . .
Keramik . .
Bühne, Textil, Mode.
Kunsterziehung für das Lehramt

an höheren Schulen.
Hochschule für Musik und darstellende Kunst .

Komposition .
Dirigentenausbildung.
Klavier .
Sonstige Tasteninstrumente.
Violine.
Sonstige Saiteninstrumente.
Blasinstrumente.
Schlagzeug . -.
Musikpädagogik.
Kirchenmusik.
Sologesang, Oper.
Schauspiel und Regie.
Film und Fernsehen .

2.696
2.748
2.824
2.820
2.960

502
107
80
15
29
49
26

196
664
69
48

171
29
19
9

42
105

172
1.794

106
28

196
61

219
107
269
43

407
27

211
57
63

1.216
1.224
1.288
1.292
1.355

174
16
21
4
7

22
12

92
369

16
8

97
11
12
8

32
86

99
812
27

I
137
34
96
30
62
5

245
10

125
27
13

1.875
1.890
1.916
1.954
2.065

432
93
61
8

20
40
18

192
547
55
41

144
20
13
8

28
76

162
1.086

52
11
47
30

124
56

204
33

344
13
92
28
52

802
794
813
834
878

151
13
16
1
4

18
9

90
315

14
8

84
10
8
7

22
68

94
412

6

24
15
43
18
33
2

198
5

43
13
12

821
858
908
866
895

70
14
19
7
9
9
8

4
117
14
7

27
9
6
1

14
29

10
708
54
17

149
31
95
51
65
10
63
14

119
29
II

414
430
475
458
477

23
3
5
3
3
4
3

2
54
2

13
1
4
1

10
18

5
400
21

1
113
19
53
12
29
3

47
5

82
14
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Kap. 19
f) Inländische ordentliche Hörer der Kunsthochschulen im Wintersemester 1978/79 nach Familienstand, Semesterzahl, Lebensalter und

ständigem Wohnsitz sowie Beruf und Schulbildung des Vaters

Familienstand,
Semesterzahl , Lebensalter,

Wohnsitz

Ordentliche inländische Hörer der

Akademie der
bildenden Künste

insgesamt darunter
weiblich

Hochschule für
angewandte Kunst

insgesamt darunter
weiblich

Hochschule für Musik
und darstellende K unst

insgesamt darunter
weiblich

Kunsthochschulen
zusammen

insgesamt darunter
weiblich

Studierende.

Ledig.
Verheiratet
Verwitwet .
Geschieden

432

360
66

151

129
18

547

471
66

10

315

266
41

1.086

928
139

4
15

412

339
63
3
7

2.065

1.759
271

4
31

878

734
122

3
19

Nach der Semesterzahl:

im 1. Semester.
2. Semester.
3. und 4. Semester . .
5. und 6. Semester . .
7. und 8. Semester . .
9. und 10. Semester.

11. und höherem
Semester.

47
9

60
67
68
46

135

16
2

27
20
26
23

37

107
4

90
67
72
64

143

62
1

57
37
41
36

81

179
29

185
169
166
88

270

66
9

69
60
69
29

110

333
42

335
303
306
198

548

144
12

153
117
136
88

228

Nach dem Lebensalter
in Jahren:

bis unterl9 . . . .
19 bis unter 20
20  „
21  „
22  „
23 „
24 „
25 „

21
22
23
24
25
30

30 und darüber.

8
17
32
47
58
47
45

105
73

7
7

16
19
25
21
15
22
19

24
38
55
58
54
62
64

147
45

20
23
34
32
35
35
40
67
29

178
102
105
143
119
94
75

192
78

64
36
40
59
46
44
26
70
27

210
157
192
248
231
203
184
444
196

91
66
90

110
106
100
81

159
75

Nach ständigem Wohnsitz:

Burgenland.
Kärnten.
Niederösterreich
Oberösterreich . .
Salzburg.
Steiermark.
Tirol.
Vorarlberg.
Wien.
Ausland.

21
32
64
29
19
34
40
14

179

9
7

23
9
5
8

10
4

76

18
29
85
36
32
33
16
18

279
1

8
18
41
20
21
16
2
5

184

21
34

261
98
10
34
12
17

596
3

7
13
82
35
4

18
5
8

238
2

60
95

410
163
61

101
68
49

1.054
4

24
38

146
64
30
42
17
17

498
2

Nach dem Beruf des Vaters:

Selbständige.
Industrielle u. Landwirte
Kaufleute u. Gewerbe¬

treibende .
Freie Berufe u. Künstler .

Unselbständige.
öffentlich Angestellte

im höheren Dienst
sonstige.

Privatangestellte,
leitende.
sonstige.

Arbeiter.
Pensionisten.

120
17

54
49

277

34
62

37
64
31
49

46
3

23
20

93

14
12

26
19
3

19

182
15

87
80

352

42
62

64
102
34
48

106

48
50

201

28
31

44
55
18
25

261
32

84
145

810

137
213

133
155
71

101

94
8

24
62

312

70
85

51
53
19
34

563
64

225
274

1.439

213
337

234
321
136
198

246
19

95
132

606

112
128

121
127
40
78

Ohne oder ohne nähere
Angabe .

Mit Hochschulbildung
Mittelschulbildung

35

111
86

12

51
29

13

148
167

8

92
100

15

363
266

162
126

63

622
519

26

305
255
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Kap. 19
g) Erstmalig inskribierende ordentliche Hörer der Universitäten nach Studienrichtung und Geschlecht

Wintersemester,
Studienrichtungen

Ordentliche Hörer 1)

insgesamt
darunter
weiblich

davon
Inländer

insgesamt
darunter
weiblich

Ausländer

insgesamt
darunter
weiblich

1973/74 .
1974/75 .
1975/76 .
1976/77 .
1977/7 * .

Universität .
Katholisch-theologische Fakultät.
Evangelisch-theologische Fakultät.
Rechts-, Staats-(Soziologische, Volkswirtschaftliche

Fakultät.
davon Rechtswissenschaften.

Soziologie.
Volkswirtschaft . . .
Sozial- und Wirtschaftsstatistik .

Medizinische Fakultät.
Philosophische Fakultät.
darunter Pharmazie.

Dolmetscher und Übersetzer.
Studienversuch u. stud. irreg.

5.241
5.223
6.605
7.162
7.676

5.241
123
28

1.170
998
23

142
7

1.108
2.812

155
248
92

2.259
2.314
2.732
3.246
3.603

2.943
49
15

428
357

14
56

1
549

1.902
124
222
34

4.747
4.851
6.057
6.506
7.007

4.805
105
15

1.123
969

19
130

5
1.025
2.537

147
210
85

2.072
2.172
2.532
2.964
3.317

2.713
47
7

417
350

13
53

1
514

1.728
121
190
31

494
372
548
656
669

436
18
13

47
29
4

12
2

83
275

8
38
7

187
142
200
282
286

230
2
8

11
7
1
3

35
174

3
32
3

Technische Universität.
davon Bauingenieurwesen und Architektur . . .

Maschinenwesen und Elektrotechnik . .
Naturwissenschaften .

Universität fiir Bodenkultur .
davon Landwirtschaft .

Forst- und Holzwirtschaft.
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft . . .
Lebensmittel- und Gärungstechnologie.

974
299
305
370
382
164
96
82
40

163
61
3

99
76
54
4
2

16

893
269
275
349
339
141
82
80
36

145
49
2

94
69
49
4
2

14

81
30
30
21
43
23
14
2
4

18
12
1
5
7
5

VeterinärmedizinischeUniversität. 168 71 157 68 11

Wirtschaftsuniversität.
davon Volkswirtschaft.

Betriebswirtschaft.
Handelswissenschaften
Wirtschaftspädagogik . .

911
32

479
352
48

350
10

145
161
34

813
17

431
318
47

322
8

130
151
33

98
15
48
34

I

28
2

15
10

') Inskriptionen.

h) Erstmalig inskribierende ordentliche Hörer der Kunsthochschulen

Wintersemester,
Kunsthochschulen,

Personendaten

Ordentliche Hörer 1)

insgesamt
darunter
weiblich

davon
Inländer

insgesamt
darunter
weiblich

Ausländer

insgesamt
darunter
weiblich

1974/75 .
1975/76.
1976/77.
1977/78.
1978/79

Akademie der bildenden Künste.
Hochschule für angewandte Kunst.
Hochschule für Musik und darstellende Kunst
Kunsthochschüler

darunter Studierende aus Wien .
unter 20 Jahre alt .

Soziale Stellung des Vaters: Selbständig . . .
Unselbständig.

464
459
416
407
493

56
134
303

145
167

229
210
187
188
238

21
77

140

65
83

339
344
276
300
333

47
107
179

145
147
71

262

162-
160
118
138
144

16
62
66

65
68
32

112

125
115
140
107
160

9
27

124

20

67
50
69
50
94

5
15
74

15
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C. Prüfungen

a) Staats- und Diplomprüfungen’)

Hochschule , Fakultät
(Studienabteilung)

Kandidaten
ge¬

prüft
bestan¬

den
ge¬

prüft
bestan¬

den
ge¬

prüft
bestan¬

den
ge¬

prüft
bestan¬

den
ge¬

prüft
bestan¬

den
Studienjahr

1973/74 1974/75 1975/76 1976/77 1977/78
1. Staatsprüfung oder Diplomprüfung

Universität
Katholische Theologie.
Evangelische Theologie.
Rechts- und Staatswissenschaften.
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften.
Diplomdolmetscher und Übersetzer . . .
Pharmazie.

Technische Universität
Bauingenieurwesen und Architektur . . .
Maschinenwesen und Elektrotechnik . .
Naturwissenschaften.
Versicherungsmathematik und Rechen¬

technik .
Universität für Bodenkultur

Landwirtschaft.
Forst- und Holzwirtschaft.
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft. . .
Lebensmittel- u. Gärungstechnologie . .

Veterinärmedizinische Universität3) .
Wirtschaftsuniversität3)

Volkswirtschaft.
Betriebswirtschaft.
Handelswissenschaften.
Wirtschaftspädagogik.

45
12

432
501
112
42

31
5

18
14

244

27
342
255
54

45
12

274
469
65
41

132
121
159

31
5

18
14
51

19
224
208
42

59
6

491
517
95
72

58
14
31
36

294

74
523
439
165

51
6

326
482
61
70

193
206
151

58
14
31
36
87

22
237
198
66

65
5

3)1.660
370
191
75

50
16
34
33

280

61
660
537
189

59
5

J)l .335
347
101
65

122
154
151

19

50
16
34
33
91

19
229
173
56

76
7

3)1.642
392
227
91

58
28
44
30

305

36
638
528
212

67
7

■*)1.198
361
138
79

168
201
185

35

58
28
44
30
94

13
205
187
74

65
6

5)1.586
254
34
86

61
17
35
10

521

53
686
542
216

62
6

01.232
100
13
74

58
138
39

49

61
17
35
10

101

29
283
184
69

2. Staatsprüfung oder Diplomprüfung
Universität

Katholische Theologie.
Evangelische Theologie . .
Rechts- und Staatswissenschaften.
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften .
Diplomdolmetscher.
Pharmazie.

Technische Universität
Bauingenieurwesen und Architektur . . .
Maschinenwesen und Elektrotechnik . .
Naturwissenschaften.

Universität für Bodenkultur
Landwirtschaft.
Forst- und Holzwirtschaft.
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft. . .
Lebensmittel- u. Gärungstechnologie . .

Veterinärmedizinische Universität3) .
Wirtschaftsuniversität3)

Volkswirtschaft.
Betriebswirtschaft.
Handelswissenschaften.
Wirtschaftspädagogik.

8
4

242
65

66

20
5

18
7

144

29
519
267
77

8
3

186
43

66

137
193
171

15
5

18
5

43

20
230
139
52

21
9

266
69
36
86

19
18
23
6

166

35
543
270
118

19
9

197
44
29
86

173
152
130

18
17
23
6

48

30
269
130
83

26
3

J)1.258
362

5
115

33
7

24
6

131

13
510
277
250

25
3

3)1.021
325

4
102

122
117
180

32
6

24
6

46

12
233
156
166

45
7

3)1.430
317

8
17

35
11
23
16

111

19
449
428
220

43
7

3)1.276
278

5
17

154
187
187

34
9

23
16
61

11
218
122
132

22

3)1.277
30

18

41
II
17
22
89

14
450
209
238

17

3)1.092
23

18

60
130
118

41
11
17
22
66

11
236
122
132

3. Staatsprüfung oder Diplomprüfung
Universität

Rechts- und Staatswissenschaften.
Universität für Bodenkultur

Landwirtschaft.
Forst- und Holzwirtschaft.
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft. . .
Lebensmittel- und Gärungstechnologie

Veterinärmedizinische Universität3) .
Wirtschaftsuniversität

(Welthandelswissenschaften)3).

327

27
4

32
27

106

39

284

20
3

29
23
58

23

286

28
7
5

19
166

51

250 3)1.206 3)1.120 3)806 3)742 3)835

24
4
4

14
54

31

6
8
4
4

131

16

4
7
4
4

49

10

9
3
3

56

6
3
3
2

95

J)768

4
2
3
2

65

Angaben der Rektorate.
') Alte und neue Studienordnung. - 3) Anstelle der geprüften Kandidaten ist die Zahl der zur Prüfung zugelassenen angegeben. —3) Zahl der Teil¬
prüfungen.
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b) Strenge Prüfungen

Hochschule . Fakultät
(Studienabteilung)

Kandidaten

ge¬
prüft

bestan¬
den

ge¬
prüft

bestan¬
den

ge¬
prüft

bestan¬
den

ge¬
prüft

bestan¬
den

Studienjahr

1973/74 1974/75 1975/76 1976/77

ge¬
prüft

bestan¬
den

1977/78

I. Rigorosum

Universität
Katholische Theologie.
Evangelische Theologie.
Rechts- und Staatswissenschaften_
Sozial- und Wirtschaftswissenschaften
Medizin.
Philosophie, 1ständiges Rigorosum. . .

68
7

46
7

536
367

23
11

17
11

539
266

I
18

413

1

1
13

585
396

1
2

14
15

250

1
2
9

15
681
247

5
14

388

1
14

836
377

Technische Universität
Bauingenieure und Architektur . .
Maschinenwesen und Elektronik.
Naturwissenschaften.

13
12
49

15
12
53

7
11
52

15
18
71

12
13
43

Universität für Bodenkultur
Landwirtschaft.
Forst- und Holzwirtschaft.
Kulturtechnik und Wasserwirtschaft. . .
Lebensmittel- und Gärungstechnologie

Veterinärmedizinische Universität.

13
5
5
4

26

13
5
5
4

26

6
4
7
2

46

6
4
7
2

46

15
2

6

40

15
2

6

40

10
4
3
9

31

10
4
3
9

31

12
13
4
5

69

12
13
4
5

69

Wirtschaftsuniversität
Volkswirtschaft.
Betriebswirtschaft.
Handelswissenschaften
Wirtschaftspädagogik .

5
43
63

3

5
37
56

1

9
38
32
3

8
33
29
3

7
57
41
4

7
56
39
4

16
64
54
7

16
62
50
5

12
65
39
8

12
62
39
8

Akademie der bildenden Künste
Architektur und Bildhauerei.
Bühnenbildnerei.
Malerei und Graphik.
Konservierung , Medailleurkunst.
Kunsterziehung.

Hochschule für angewandte Kunst

Hochschule für Musik und darstellende Kunst
Musiktheorie, Kapellmeister .
Instrumente.
Oper und Gesang, Tanz.
Schauspiel, Film, Fernsehen.
Kirchenmusik.
Musikpädagogik.

8
6

19
9

41

71

9
74
36
15
5

53

8
5

19
9

41

70

9
71
36
15
4

51

8
7

14
9

29

89

10
58
40
33
6

68

8
7

14
9

29

88

10
55
38
30
6

65

12
9

15
5

43

64

11
75
41
25
2

44

12
9

15
4

43

58

11
69
39
23
2

44

15
4

10

67

15
71
42
10
4

98

13
4

10

64

14
66
39
9
4

97

14
10
23
13
18

55

20
89
44
13
2

112

14
10
22
13
16

51

10
81
44
12
1

105

2. Rigorosum

Universität
Katholische Theologie.
Evangelische Theologie.
Rechts- und Staatswissenschaften . .
Medizin.
Philosophie, 2stündiges Rigorosum.

2

137 133
469
364

5
1

124

5
1

120
504
274

6

29

397

25
505
396

2
2
9

204

1
2
8

534
194

1

6

382

1

6
592
380

Wirtschaftsuniversität
Handelswissenschaften 55 54 42 40 18 17 12 12 12 12

3. Rigorosum

Universität
Katholische Theologie . .
Evangelische Theologie.
Rechtswissenschaften . . .
Medizin.

3

208 180
556

14

232

14

203
599

15

91

15

83
532

4
2

63

4
2

59
578

9

42 36
498
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Kap. 19

Studienjahr

Universität

Katholische Evange¬
lische

Theologie

Staats¬
wissen¬

schaften

Sozial-
und

Wirt-
schafts-
wissen-

schaften

Philo¬
sophie

Technische
Universität

Universität
für Boden¬

kultur

Veterinär¬
medizinische
Universität

Wirtschafts¬
universität

1973/74

eingereicht . .
angenommen

1974/75
eingereicht . .
angenommen

1975/76
eingereicht . .
angenommen

1976/77
eingereicht . .
angenommen

1977/78
eingereicht . .
angenommen

10
9

20
19

5
5

10
9

II
11

II
11

2
2

6
6

7
7

8
8

15
12

20
20

475
415

439
343

398
379

247
168

368
356

74
74

80
80

101
101

98
98

71
71

28
27

24
19

26
23

26
23

38
34

26
26

51
51

40
40

47
47

69
69

86
81

94
87

88
81

93
84

160
159

E. Promotionen, Diplomierungenund Sponsionen

Studium 1973/74

M

Studienjahr

1974/75

M

1975/76

M

1976/77

M

1977/78

M Zus.

Promotion zum Doktor der
Katholischen Theologie.
Evangelischen Theologie.
Rechte.
Staatswissenschaften

(auslaufendes Studium) .
Soziologie.
Volkswirtschaft.
Sozial- und Wirtschaftswissen¬

schaften .
Medizin.
Philosophie.
Pharmazie (Dr. phil.) .
Studienversuch und

Studium irreguläre .
Technische Wissenschaften.
Bodenkultur.
Tierheilkunde.
Welthandelswissenschaften

(auslaufendes Studium) .
Handelswissenschaften.
Wirtschaftspädagogik.
Betriebswirtschaft.
Volkswirtschaft.

Diplomierungen zum
Ingenieur (techn.) .
Ingenieur (Bodenkultur) .
Tierarzt .
Diplomkaufmann

(äuslaufendes Studium) .
Dolmetscher.

Sponsionen zum Magister der
Pharmazie.
Katholischen Theologie.
EvangelischenTheologie.
Philosophie (ohne Lehramt) .
Sozial- und Wirtschafts¬

wissenschaften .
Sozial- und Wirtschaftswissen¬

schaften (Wirtschaftsuniversität) .

213

5
1
1

41
375
222

11
88
36
23

51
9

467
101
38

21
2

18
20
4
5

18

314

58

5
156
120

20
5
9

49
1
2
3

70

16

189

13

6

39
422
268

10
76
17
41

19
24

456
93
43

24
5

29
34
5
5

35

373

2

50

1

3
154
139

31
9

12

6
23

58
2
1
7

109

14

147

1
2

12

3
397
247

2

9
101
17
32

18
26
3

54

414
79
38

8
6

32
30

5
1

39

330

1

37

157
128

24
5

11

1
33

68
5

6

89

172

2
2
7

2
419
245

9
100
18
38

7
35
11
56
12

489
82
45

19

29
30
6

18

56

322

49

1

1
159
151

2

3
2
2
6

2
5
1
6
2

38
11
5

52

48
2
1
1

19

72

7

163

8

1
303
176

1

4
82
24
62

9
32
8

53
7

468
88
57

11
26
6

35

51

337

55 218

8

158
138

4
2
3

15

1
5

8
1

49
10
11

22

19
7
2
5

13

109

1
461
314

1

8
84
27
77

10
37
8

61
8

517
98
68

27

30
33
8

38

64

446
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19.15 Lehramtsprüfungen

a) Prüfungen für das Lehramt an allgemeinbildenden höheren Schulen

Studienjahr

Am An¬
fang des
Studien¬
jahres im
Prüfungs¬
stadium

Während
des Stu¬

dienjahres
meldeten
sich zur
Prüfung

Kandidaten

Ange¬
meldete

zusammen
Geprüfte

Hievon haben

bestanden nicht
bestanden

Aus dem
Prüfungs¬
stadium
ausge¬

schiedene
Kandidaten

Ende des
Studien¬

jahres ver¬
bliebene

Kandidaten
im Prü¬

fungssta¬
dium

1973/74
1974/75
1975/76
1976/77
1977/78

696
862

1.089
1.395
1.192

619
786
791
573
771

1.315
1.648
1.880
1.968
1.963

620
761
851

1.070
1.087

395
471
455
634
629

225
290
396
436
458

58
88
30

142
107

862
1.089
1.395
1.192
1.227

Angaben der Prüfungskommission.

b) Lehramtsprüfungen Tür Pflichtschulen , Befähigungszeugnisse

Schul¬
jahr 1)

Die Abschlußprüfung
bestanden für das Lehramt an

Volks¬
schulen

TT

Haupt¬
schulen

M
Sonderschulen

M

Das Lehrbefähigungszeugnis
erhielten für

Volks¬
schulen

M

Haupt¬
schulen

M | F M

Sonder-
schulenr~i

Das Befähigungs¬
zeugnis erhielten
Kinder¬
gärtne¬
rinnen

Arbeits¬
lehre¬
rinnen

1973/74 .
1974/75 .
1975/76 .
1976/77 .
1977/78»)

31
27
29
47
41

368
363
416
480
486

81
96

104
106
109

135
167
187
211
220

14
12
II

2
5

12
6
8

27
36
70
37
25

24
42
66
31
41

26
13
17
19
15

23
52
61
63
68

220
218
257
274
279

58
89
77
71
70

Angaben des österreichischen Statistischen Zentralamtes.
') Vom 1. November bis 31. Oktober. - 2) Außerdem haben 10 Männer und 5 Frauen die Lehrbefähigung für Polytechnische Lehrgänge erworben.

c) Sonstige Lehramtsprüfungen

Jahr , Bezeichnung

Lehramt für (an)

.Ha
IjH

o
j=jü12

o -S
I *
gg-IC/l 0.

i «i -" -g -fl
E

|| 1 iI8fcs

e
.1 jj

•e § » . s« q ’S£ ja
* ** *2 C 3  3° ’S rt** c «ÖOsJS Em 81

1974 Zugelassene Kandidaten
Geprüfte Kandidaten . . .
Prüfung bestanden.

41
41
41

24
20
20

37
37
14

13
13
13

40
40
40

84
84
84

1975 Zugelassene Kandidaten
Geprüfte Kandidaten
Prüfung bestanden.

29
29
29

37
30
29

62
53
30

29
29
28

41
40
31

80
80
80

1976 Zugelassene Kandidaten
Geprüfte Kandidaten
Prüfung bestanden.

49
49
43

40
40
39

76
69
30

17
17
17

30
30
26

72
72
72

1977 Zugelassene Kandidaten
Geprüfte Kandidaten . . .
Prüfung bestanden.

10
10
10

31
22
22

16
16
16

33
33
33

56
56
56

99
99
98

1978 Zugelassene Kandidaten
Geprüfte Kandidaten
Prüfung bestanden.

17
17
16

33
28
26

20
20
20

58
58
58

86
86
86

Angaben der Prüfungskommission.

356


	Seite 330
	Seite 331
	Seite 332
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
	Seite 336
	[Seite]
	[Seite]
	Seite 337
	Seite 338
	Seite 339
	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344
	Seite 345
	Seite 346
	Seite 347
	Seite 348
	Seite 349
	Seite 350
	Seite 351
	Seite 352
	Seite 353
	Seite 354
	Seite 355
	Seite 356

